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Kipling war bei Mark Twain
zu Besuch. Nach zwei Stunden
erschien eine alte Dame, die den
Namen Kipling noch nie gehört
hatte. Nachdem Kipling gegangen

war, erkundigte sie sich bei
Mark Twain:

«Wer war eigentlich dieser
Herr?»

«Das ist ein ganz ausserordentlicher

Mann», erwidert Mark
Twain. «Und ich bin es auch.
Wir zwei besitzen das ganze Wissen

der Welt. Kipling weiss alles,
was man nur wissen kann, und
ich weiss das übrige.»

*
Jules Renard hatte mit einer

Komödie grossen Erfolg. Am
nächsten Tag trifft ihn Pierre
Veber, ein nicht ganz von Neid
freier Kollege, und fragte:

«Nun, Renard, haben Sie Ihren
Erfolg schon verdaut?»

«Und Sie?» fragte Renard.

Charles Nodier war Beamter
in einem Ministerium. Eines Ta^
ges sagt sein Minister, François
de Neufchäteau, zu ihm: «Ich
höre, dass Sie immer zu spät ins
Bureau kommen.»

«Ja, Herr Minister, ich gehe
immer rechtzeitig fort, aber mein
Weg führt mich an einem Kas-
perltheater vorbei, und da muss
ich stehnbleiben.»

«Merkwürdig», meint der
Minister, «dass wir uns dort noch
nie getroffen haben.»

*
Als der Minister Pitt die Nachricht

von der Schlacht bei Auster-
litz erhielt, sagte er:

«Rollen Sie die Landkarte von
Europa zusammen. Jetzt wird
man sie zehn Jahre lang nicht
brauchen.»
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ïMe sött die Ja- und Nei-Schtimme zämmelege, de hät mr ändlech es

eidütigs Ergäbnis »
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